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Großhrrzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - und Enz - Kreis.
Nro. 17 . Samstag den 27. Februar 1819.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privllegio .

Bekanntmachung .
Rro. 2150. Aufruf sämmtiichcr Vasallen des Großherzogthums zur neu vorzu¬

nehmenden LehensMuthung .
Sämmtliche Vasallen der Thron - und andern Lehen der Großherzoglich Badischen Staaten , ohne

Unterschied von welchem Lehenhof vorher das Lehen abhängig gewesen ist , werden bei dem eingetretencn
trauervollen Hinscheiden des höckstseelrgen Großherzogs Karl , hiemit und in Kraft dieses , öffentlich und
bey Verwürkung des Lehen « aufgefordert, binnen der lehenskonstitutionsmäßigcn Frist von einem Jahr
und dreißig Tage , von dem 8- Dezember des umloffenen Jahrs 1818 . als dem Tage des sich ergebenen
Hauptfalles an gerechnet , bei Seiner ,e;t regierenden König! . Hoheit de « Großherzogs Ludwig , Justiz-
Ministerium als Lehenhvf, ihre innhabende Lehen , und zwar jedes für sich bestehende Lehen, mittelst
einer besonder « , eigenhändig mit Vor - und Zu - Namen auf Stempelpapier unterschriebenen Vorstellung ,
zu muthen , dabey dasjenige , was der in Absatz des Großherzoglichen Lehen - Constitution - - Edikts vom
22 . August 1807 . vorschreibt , pünktlich zu beobachten , insbesondere aber :

s ) »ine brglaubte Abschrift des jüngsten Lehcnbriefs beizutegen >
k>) sämmtkiche Lehens - Bestandtheile genau und gewissenhaft anzugeben ;
er) bei minderjährigen Lehrnfolgen das Tutorium , und

Dir Quittungen über die bei den vormaligen Lehenhöfen entrichtete LehenStapen und andern Gebüh¬
ren in Ur - und Abschrift beizufügen , auch

e) sofern d >r Vasall nickt in Großherzoql. Staaten entweder selbst wobnt , oder einen Beamten im
Land ausgestellt hat , eiiien Gewalthaber dahier zu ernennen und anher bekannt zu machen , um

durch und an solchen dem erforderlichen GeschaftsDerkehr sichern und unaufgehattrnen Gang zu
verschaffen .

Karlsruhe dm 19. Februar i8 >9«
Großherzogliches Justiz - Ministerium.

Freiherr von Hövel .
-rsti. Walther »

Nro. 2,50.
Vorstehend- höchste Verordnung wird andurch zue allgemeine« Kenntnis und zur Nachachtung öffent¬

lich bekannt gemacht.
Durlach , Rastadt und Offenburg , den 19. Februar. 1819.

Die Direktoren
de» Pfinz - und Enz - Murg - und KinzigAreists.

Frhr. von Wechmar . Frhr. von Lassollape , In Ermanglung des Direktors,
Frhr. v. Sen « bürg .

rät. Ederprin .



Bekanntmachung e n .
Der evangel . reformirte Pfarrer Johann Daniel

Gerhardt zu Ncckarelz , Speziaurt « Mosbach ,
Neckarkreifes , ist am 23 . Jenner d . I . gestorben .
Die Bewerber um die , hierdurch erledigte reformirte
Pfarrey Neckarelz , mit einem Kompetenz - Anschlag
von , 05b fl . 47 , werden aufgefordert , sich in der
gesetzlichen Frist bei der Fürstl . Leiningischen Stan¬
desherrschast vorfchriftmasig zu meld - n .

Die zufolge diesseitiger Bekanntmachung vom
8 . Juni i 8 ' 7- (Anzeigeblatt Nro . 53 . ) an zwei
Israelitische sich der Agrikultur widmende Jünglinge
aus dem Baden Durlachischen Landestheile verheiße¬
ne Unterstützung von 300 fl . für einen jeden , aus
dem Baden Durlachischen Israelitischen Erziehungs -
fond , wurde durch diesseitigen Beschluß vom heutigen ,dem Löw Wi llstä d ter von Graben und Liebmann
Weiler von Münzcsheim zuerkannt .

Karlsruhe den 15 . Febr . , 819 .
Eroßh . Oberrath der Israeliten .

Der MinisterialEommiffar .
E . v . B a u r>

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuld enliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
Nus dem

Bezirksamt Durlach .
, ( l ) zu Berg Hausen an den in Gant er¬

kannten Bernhard Huber , auf Montag den ' 5 .
Merz d . I . Nachmittags 2 Uhr auf Großherzogl .
Amtskanzley zu Durlach . Aus dem

Bezirksamt Etrenheim .
<2 ) zu Rust <m die Gantmaßige Hafner Jo¬

seph Eb lesch e Eheleute auf Montag den r «. Merz
d . I . früh 9 Uhr im Ochsen allda .

( i ) . zu Rust an die gantmaßige Fidel Ob er¬
lischt Eheloute auf Montag den 22 . Mer ; d. I .
Morgens 9 Uhr im Ochsen daselbst . Aus hem

Bezirksamt Ettlingen .
( 1 ) zu Neuburgweier an den in Gant

gerathenen Bürger und Bauersmann Johann
Reichert , auf Dienstag den 16 . Merz d . I . vor
Großh . Amtsrevisorat in Ettlingen Aus dem

Bezirksamt Gernsbach .
(2) zu Sel dach an den Bürger uyd Schrei -

v « Peter Hornung , auf Dienstag den 9 . Merz

d . I . vor Großherzogl . AmtSrevisocate zu Gerns¬
bach . Ans dem

BezirksamtLahr .
( r ) zu Schutterzell an den in Vermögens -

Untersuchung gekommenen Bürger Anton Göppert
auf Montag den 22 . Merz d . I . Vormittags 9 Uhr
vor dem Theilungskommissariat in Schutterzell . Aus dem

Bezirksamt Neckar Blschoffsbeim .
( , ) zu Neckarbischoffsheim an die nach

der Krimm auswandernden Bürger Heinrich Röther ,
Wendel Schmitt , und Philipp Schütz , binnen
4 Wochen bei dem Großh . Amtsrevisorat zu Neckar¬
bischoffsheim . Aus dem

Stadt und i . Landamt P fo rr heim .
( 1 ) zu Pforzheim an die Mefferschmidt

Jaquin schen Eheleute , auf Montag den » 5 .
Merz d . I . Vormittags auf dem biestgen Rathhause
vor der TheilungsCommission . Aus dem

K weilen Landamt Rastadt .
( zi zu O e t h i g h e i m an dir in das Königreich

Bayern auswandernden Bürger Peter Joseph Kühn
und Heinrich Kalchbrennec , auf Mittwoch den
Z . März d . J . auf dem Raihhaus daseldsi.

( , ) zu Wa lbprrchtöweyer an den Fabri¬
kant Brenneisen , gegen welchen die Gant er¬
kannt wurde , auf Montag den «5 Merz d . I . auf
dem Rathhause daselbst . Aus dem

Bezirksamt Rheinbischo ffshei m.
(Z ) zu Frei sie tt an den in Gant erkannten

Bürger und Schreiner Johann Gerathewohl ,
auf Dienstag den >6 . Merz d . I . Vormittags 8
Uhr auf Großherzogl . Amtskanzley zu Rheindischoffs -
heim .

( 0 zu Memprechtshofen an das in Gant
erkannte verschuldete Vermögen des Mattdes Schoch
des Alten , auf Dienstag den i l>. Merz d . J . auf Großh .
Amtskanzley zu Rheinbifchvffsheim .

( > ) zu Ne nfrei stell an den verstorbenen
Bürger und Bäcker Friedrich Hanser , auf Dien¬
stag den 9 . Merz d . I . Nachmittags 2 Uhr auf
Großh . Amtskanzley zu Rheinbifchvffsheim . Aus dem

Bezirksamt Stein .
( 3 ) zu Königsbach an den Mößner Franz

Kern , auf Dienstag den 16 . Merz d. I . auf dem
Rathhaus allda vor hem TheilungsCommissar .

(3
*
) zu Äöni g s bach an den in Gant gera¬

thenen Bürger und Schreiner Heinrich Daucher ,
auf Montag den » 5 . Mer » d. I . auf dem Rath¬
haus zu Königsbach vor dem Theilungs - Eommis -
sar . Aus dem

Bezirksamt Wolfach .
(2 ) zu Schiltach an den Sattler Gottfried

Arnold , welcher sich für Zahlungsunfähig erklärt
hat , auf Montag den 8 . Merz d. J . vor dem Thei -
lungsEommiffariat zu Schiltach .



( >) Pforzheim . sSchuldenliquidation .f Ge¬

gen nachstehende Bürger von Nöttingen ist der Gant -

prozeß erkannt , un ) werden deren Ereditorm zur
Angabe und Richtigstellung ihrer . Forderungen vor

dem . Lhiilungs - Eommissariat im WirlKshause zum
Löwen in Nöttingen hiemit aufgcfordert , nemlich :

wegen Georg Friedrich Zach mann , auf Dien¬

stag den zo . Merz , wegen Johannes Siebter ,
aut Freitag den r . April , wegen 2(lt Michael Klein -

Ijns Wittwe , auf Donnerstag den i . April , we¬

gen Jakob Leonhard , auf Mittwoch den 31 .

Merz , wegen Johann Martin S ch ä fe r von Darms¬

bach , auf Montag de » 29 . Merz d . I . , wer nicht

erscheint , hat den Ausschluß von der Masse zu ge¬

wärtige « . Pforzheim am » 8. Febr . 18 ' 9 .
Grorcherzogl . zweites Landamt .

( 1) Oberkirch s Bekanntmachung und

Schuldenliquidation . ] Die Mundtodterklärung ge¬

gen Fidel Sellnach zu Fcrnach vom 5 . Deebr .

v. I wird hiemit aufgehoben , und demselben die

freye Verwaltung seines Vermögens überlassen . Je¬

doch finden wir eine Schuldenliquidation nothwendig ,
welche wir hiemit auf Dienstag den 9 . Merz an -

ordnen , und sämmtliche Gläubiger zur Anmeldung
und Liquidirung ihrer Forderungen vorladen . Da

zugleich Fidel Sellnach um einen Nachlaß - oder

wenigstens um Frisizahlung eingekommen ist, so wird
man die Gläubiger an obigem Tage ebenfalls hier¬
über einvernehmen . Oberkirch den 1 r . Febr . 1819 .

Großberzo ^ i . Bezirksamt .
( 2 ) W 0 lfa c!>. sBekanntmachung und Schul¬

denliquidation .] Da der schon im ersten Grad für
Mundtodt erklärte Leibgedinger Niklaus Gebert

aus dem Heubach , StaabS Kaltbrunn , zum Theil
mit Vcrwissen seiner Ehegattin Agatha Dirtecle

neuerliche Schulden contrahirte , so wird die Mund¬

todterklärung dieser Eheleute hiemit nicht nur erneu¬
ert , sondern auch die Ereditvrcn des Niklaus Ge¬

bert auf Donnerstag den 4 . Merz zur Eingabe ihrer

rechtmäflgen Forderungen bei dem TheilungsKom -

miffariat im Wirthshaus vor dem Tkale in Kalt¬
brunn bei Vermeidung deS Ausschlusses vorgeladen .
Der ressqnirte Vogt Franz Hauer von Kallbrunn
ist zur Zeit noch als Aufsichlspfleger der Gebertischen
Eheleute bestellt . .

Wolfach den 11 . Febr . 1819 .
Großherzogi . Bezirksamt .

(3^ Rastadt . sBekanntmachung .s Die gegen
den hiesigen Bürger und Schuhmacher Georg F i -
sch er erkannte Gant , ist vermöge Verfügung des

Großh . Oberamts vom 5 . Febr . d , I . Nro . 90z .

aufgehoben , welche anmit zu Jedermanns Nachricht
dient . Rastadt den , 6 . Febr . i8 »9 >

Gießherzozliches AmtsRevrsorat .

Mundtodt - Erklärungen .

Ohne Bewilligung dos PflcgerS soll bei Der ,

lust der Ford <rung , folgenden im ersten Grad für

mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder

sonst mit denselben kontrahirt werden . AÜS dem
StadtamtKarlSruhe .

(1) von Karlsruhe dem Lvhnkutscher

Knetding , dessen Aufsichlspfleger brr Kieiderhänd -

ler Jakob Geiß er t dahier ist. Aus dem

Zweiten Land amt Pforzheim .

( r ) von Ellmendingen dem ledigen Ma¬

theus Wust , dessen Pfleger Philipp Jakob Schnei¬

der von da ist .

Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeäerben sollen binnen ir Monaten

sich beider Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen

steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre

bekannten nächsten Verwandten gegen CautidN

wird ausqcliefert werden . AuS dem

Zweiten Landamt Bruchsal .

( r ) von Mingolsheim der ledige BürgerS -

sohn Franz Jakob Oberdörfer , 4 z Jahr alt ,

welcher vor Jahren als Weber auf die Wander¬

schaft gicng , und seit der Zeit von seinem Aufenthalt

keine Nachricht gab , dessen Vermögen in r 48 fl . » 1* kr.

besteht . Aus dem
BezirksamtEngen .

( 3) von Altdorf der Joseph Keller , wel¬

cher seit beiläufig 14 Jahren unbekannt wo abwesend

ist , dessen Vermögen in roo fl . besteht. Aus dem

StadtamtHeidelberg .

( , ) von Heidelberg der hiesige Bürgers «

sohn Georg Schott , welcher bereits vor 1 * Jah¬

ren als Schrei
'
nersgesell aufdie Wanderschaft gieng ,

und feit sieben Jahren keine Nachricht mehr von sich

gegeben hat . Aus dem
Bezirksamt WaldShut .

(3 ) von Schmitz ingen der schon 20 Jahre

ohrkc Nachricht von sich zu geben , abwesende Johannes
G r a n a ch e r , dessen Vermögen in beiläufig 500 fl.

besteht.

(3 ) Karlsruhe . sErbvorladung .s Der ab ,

wesende Johann Andreas Eichrodt , ein Sohn de -

Karl Friedrich Eichrodt , welcher vormals als Phpfi -

kus zu Tuttlingen und nachher zu Kasterholz im



Elsaß «» gestellt war , und im Fahr 1753 . verstorben
ist , hat schon mehr als 20 Jahre nichts mehr von
sich Heren lassen , und soll einen , Gerüchte zu Folgein Achen als französischer Soldat im Anfänge des
Revolulionskrieges gestorben scyn. Auf Ansuchen
seiner väterlichen Anverwandten , wird nunmehr der¬
selbe andurch öffentlich vorgeladcn , von beute anbinnen Jahresfrist sich selbst oder einen hinlänglich
Bevollmächtigten zu stellen , um ein ihm eigenthüm -
lich zugefaUenes Legat samt Zinsen , sodann die
Zinsen eines andern ihm zur Nutznießung angefalle -« en Legats , welches sämmtlich im Betrag zu 1500 fl .rhein . dahier unter Verwaltung steht , in Empfangzu nehmen , widrigenfalls er für verschollen erklärt ,und sammtliche Legate und Zinsen seinen nächstenAnverwandten gegen Sicherhutsleistung in fürsorglsichen Besitz übergeben werden sollen. Zugleich werdendie unbekannten rechkmäsigen nächsten LeibesErben«der Anverwandten mütterlicher Seits des

gedachten Johann Andreas Eichrodt , wenn dieselbenan den ihm eigenthümlich zustehenden Antheil«diger Verlassenfchaft im Bettag von ungefähr 900 fl.Ansprüche machen wollen , binnen einer ebenmasigenJahresfrist aufgefordert , sich dahier zu melden , undüber ihre Ansprüche unter Vorlage der Urkunden recht¬licher Ordnung nach auszuweisen , widrigenfalls als¬dann keine weirere Rücksicht auf sie genommen unddas ganze Vermögen ohne Ausnahme den Verwand¬le » des Johann Andreas Eichrodt väterlicher-Seits , wie oben bestimmt worden , ausgefvlgt wer¬den wird . Karlsruhe den 8. Febr . , z,9 .
Großherzogliches Skadiamt .

( i ^ Neckarbifchoffsheim . (Verschollen -
- ritserkiärung . l Da der unterm 17 . Februar >8 » 7-
vorgeladene Christoph Schneider von Wollenberg ,bis jetzt nicht erschien , so wird derselbe andurch fürverschollen erklärt , und deffen unter Pflegschaft ste¬hendes Vermögen seinen sich gemeldet habenden näch¬
sten Anverwandten gegen die gesetzliche Sicherheits¬leistung zur nuznießlichen Pflegschaft überlassen .

Neckarbifchoffsheim den r . Febr . 1819 .
GroßbwzogUchis BezirksAmt .

( 1 ) Offen bürg . (Verschollenheitserklärung . )Da der unterm 29 . Januar >8 ' 8 - öffentlich vorge¬ladene Mathias Rö derer von Diersburg bis jetztkeine Nachricht von sich anders gegeben hat , so wur¬de derselbe durch Beschluß vom heutigen für verschol¬len erklärt , » rö dessen Vermögen seinen nächstenAnverwandten in fürsorglichen Besitz übergeben .
Offenburg am 1 Febr . 1819 .
Großherzogl . Stadt - und istes Landamt .

Ausgetretener Vorladungen .
(2 ) Breiten . (Vorladung . ) Johannes Win¬

ter r vt h von Sikingen , und Karl Friedrich Con¬
rad « von Brette » , welche von dem Eroßh . Militär
desertirt sind , werben andurch aufgeforderk , sch bin¬
nen s> Wochen dahier zu sistiren , indem andernfallsdaö Rcchtliche gegen sie erkannt werden soll .

Breiten den 11 , Febr . 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

(2) Gengenbach . (Vorladung .) Weil Pauk
Kopf von Zell , welcher in der Conscription von
« 8 ' 8 . zum Activdienst bestimmt ist , aus ergangeneOrdre sich zur Grvfh . General - Kantons - Jnspectivabisber nicht gestellt hat , so wird derselbe andurch öf¬
fentlich vorgeladen , daß er bei unterfertigter Stelle
um so gewisser binnen b Wochen sich stelle , als ge¬
gen ihn gesetzlich fürgefahre » werden würde .

Gengenbach den 8 . Febr . 18 *9 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Mannheim . (Vorladung .) Der von
dem Großh Bad . Linien Jnfant . Regt , von Stock¬
horn Nro . 1 . entwichene Soldat Michael Viefer
von hier , wird hiermit aufgefordert , sich in Zeit drey
Monathen dabirr zu stellen , und sich über seine Ent¬
weichung zu vcrantworten , oder zu gewärtigen , daß
nach fruchtlos umlaufener Frist gegen ihn als aus¬
getretener Unterkhan nach den Landrsgesetzen werde
verfahren werden .

Mannheim den 22 . Febr . 181 g .
Großherz . Stadtamk .

( 2) Gengenb - ach . (Bekanntmachung .) InSachen des Anton Göhrin g von Rordrach , Klä¬
gers , gegen seine Stiefmutter Julian « Welle vonda , Beklagte , dir Nikolaus Gvhnngische Verlassen -
fchaslsAbibeilung belr . ssend , wuihe durch unterrich -
terliches Crkenvtniß vom 2» . v . M der K 'äger un¬ter Verfällung in alle Kosten mit seiner Klag « abge -
wresen Da nun derselbe auf wiederholt ergangeneLadung zur Urtelspublrkation nicht erschienen , so wird
vorstehendes Urtel öffentlich bekannt gemacht , daßdie Appellatt '

onsFatali ' en nach Umfluß von 12 Tagen ,vom Datum des gegenwärtigen Anzeigrblatts an ,zu kaufen anfangen .
Gengenbach den 19 . Febr . 1819 .

Großherzogl . Bezirksamt .

(Hierbei rin « Bexlage . )
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